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Zweite 
zum öffentlichen Anzeiger 


Marienwerder, den 1. S 


70) Das der Schuhmacherwittwe Juſtine Sei⸗ 
del, geb. Klein, und den minorennen Geſchwiſtern 
Seidel gehörige, im Dorfe Baldramerfelde belegene, 
im Hupothekenbuche unter Nr. 8. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück ſol am 23. Oktbr. d. J., Vormittags 10 
Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Terminszimmer Nr. 
7., auf den Antrag der Miteigenthümer zum Zwecke 
der Auseinanderſetzung verſteigert, und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuschlags am 26. Oktbr. 
d. J., Vormittags 12 Uhr, im Terminszimmer Nr. 
1., verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer uuterliegenden Flächen des Grundſtücks: 15/100 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 5/100 Thaler, 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
locale, Bureau III., eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bebürfende, aber nicht einge: 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Marienwerder, den 23. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

71) Das den Ferdinand und Louiſe, geborne 
Reich, Auguſtinſchen Eheleuten gehörige, im Dorfe 
Schäferei belegene, im Hypothekenbuche unter Nro. 117. 
verzeichnete Grundstück fol am 13. Oktbr. d. EN 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, 
Terminszimmer Nro. 7., im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ 
ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 19. Oktbr. d. J., 
Vormittags 12 Uhr, im Terminszimmer Nro. I., ver: 


et werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
feuer unterliegenden Flächen des Grundstücks 17½% Mor⸗ 
gen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
N Wen worden: 3/100 Thlr., berge 

5 elchem d i äudeſteuer 
vekangt koorben e en zur Gebäudeſt 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 


Beilage 
des Amtsblatts Nro. 35. 


eptember 1869. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
melden. 

Marienwerder, den 29. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

72) Die dem Bäckermeiſter Carl Zöller gehö⸗ 
rigen, in der Stadt Mewe belegenen, im Hypotheken⸗ 
buche sub Nr. 20. und 294. verzeichneten Grundſtücke 
ſollen am 8. Oktober d. J., 11 Uhr Vormittags, 
an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des 
Zuſchlags am 9. Oktober d. J., 11 Uhr Bor: 
mittags, an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke 20 Mor⸗ 
gen 69 Dez., der Reinertrag, nach welchem die Grund⸗ 
ſtücke zur Grundſteuer veranlagt worden, 43 Thlr. 
58 Dez., der Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück Mewe Nr. 20. zur Gebäudeſteuer veranlagt wor⸗ 
den, 90 Thlr. 

Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben an⸗ 
11 6 5 Nachweiſungen können in unſerm Geſchäſts⸗ 
okale eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 8 

Mewe, den 22. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 1. 
Der Subhaſtationsrichter. 

73) Die den Johann und Pauline, geb. Can⸗ 
ditt, Böhmſchen Eheleuten gehörigen, in der Feldmark 
von Gr. Falkenau reſp. Roßgarten belegenen, im Hypo⸗ 
thekenbuche verzeichneten Grundſtücke Gr. alkenau Nr. 
43. und Roßgarten Nr. 50. ſollen am 9. Septbr. d. 
J., Nachmittags 4 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 18. Septbr. 
d. J., Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle ver⸗ 
kündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Gr. Fal⸗ 
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kenau Nr. 43. 42,31 Morgen und des Geundſtücks nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
Roßgarten Nr. 50. 70,53 Morgen, der Reinertrag, giſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 11. Dezember 
nach welchem die Grundſtücke zur Grundſteuer veran⸗ 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
lagt worden, von Gr. Falkenau Nr. 43. 86,24 Thlr. ſtelle ſubhaſtirt werden. 


und von Roßgarten Nr. 50. 108,42 Thlr. 

Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben an⸗ 
gehenden Nachweiſungen konnen in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale eingeſehen werden. f 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
anzumelden. 

Mewe, den 23. Juli 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion J. 
Der Subhaſtationsrichter. 

74) Die Subhaſtation des Grundſtücks Fiſche⸗ 
rei Neuenburg Nr. 5., Kathe, wird aufgehoben und 
ceſſirt der Termin vom 4. September 1869. 

Neuenburg, den 16. Auguſt 1869. 

Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion 1. 

75) Das den Schuhmachermeiſter Chriſtian 
und Marianna, geb. Gahr, Reetzſchen Eheleuten ge⸗ 
hörige, in Jaworze belegene, im Hypothekenbuche sub 


Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

77) Das dem Beſitzer und Gaſtwirth Frie⸗ 
drich Hahn gehörige, in Georgensdorf belegene, im 
Hypothekenbuche sub No. 14. verzeichnete Grundſtück 
Georgensdorf No. 14. fol am 25. September d. 
J., Vormittags 10 Uhr, in Georgensdorf an Ort 
und Stelle im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 8. Oetbr. d. J., Vormittags 11½ Uhr, 
auf der Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 17 Morg. 
68 Dez. Preußiſch; der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, 49 Thlr., 
und der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 30 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Nro. 17. verzeichnete Grundſtück ſoll am 21. Oktbr. Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 
d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle Geſchäftslokale eingeſehen werden. 


im Wege der Zwangs Vollſtreckung verſteigert, und 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
23. Oktbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſi⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 


ger Gerichtsſtelle verkündet werden. 


tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 63¾00 Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu 


Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 4%%00 Thlr., 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 


melden. Stuhm, den 2. Auguſt 1869. 7 
Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. 
Der Subhaſtationsrichter. 
78) Das den Michael und Helene, geb. Bal⸗ 
ſanowski, Rehbergſchen Eheleuten gehörige, in Peſtlin 
belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 38. verzeichnete 


gehende Nachwetſungen können an hieſiger Gerichtsſtelle, Grundſtück ſoll am 17. September d. J., Nach⸗ 


Bureau III., eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Nealrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Strasburg, den 19. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


mittags 3 Uhr, im Schulzen⸗Amte zu Peſtlin im Wege 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuschlags am 24. Septem⸗ 
ber d. J., Vormittags 11 Uhr, auf der Gerichtsſtelle 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 10 Mrg. 
52 Dec., der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 5 Thlr. 17 Dec. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


76) Königl. Kreisgericht zu Strasburg in Weſtpr., Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 


den 13. Mai 1869. 

Die der Frau Anna Damitz, geb. Krug, gehöri⸗ 
gen Grundſtücke, Gorzno Nro. 505., Nro. 627., Amts⸗ 
grund Gorzno Nro. Il, und Mieſionczkowo Nro. 49., 
abgeſchätzt auf 10,742 Rthlr. 5 Sgr., zufolge der 


* 


gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale eingeſehen werden. 1 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
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tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Eheverträge. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 81) Das Fräulein Emilie Labs aus Sellnowo 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine und der Gutsadminiſtrator Eugen Liebenau aus Scharn⸗ 
anzumelden. horſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 

Stuhm, den 24. Juli 1869. der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 

Königl. Krei⸗ gerichts⸗Deputation. 14. Auguſt 1869 ausgeſchloſſen. 
Der Subhaſtationsrichter. | Graudenz, den 16. Auguſt 1869. 

79) Das dem Kaufmann Fabian Kaliſcher Königl. Kreisgericht Zweite Abtheil. 

gehörige, in Rudak belegene, im Hypothekenbuche sub 82) Die verehelichte Brennerei⸗Verwalter Maria 


Nr. J. verzeichnete Grundſtuck fol am 3. Noob. Seeger, geb. Preuß, und deren Ehemann zu Körberode 
d. J., Vormittags 11 Uhr, auf hieſigem Gerichte haben, und zwar Exftere bei erreichter Großjährigk it 
Terminszimmer Nr. 6. im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ laut Verhandlung vom 23. Juli d. J. erklärt, daß 
ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ auch für die fernere Dauer ihrer Ehe die bis dahin ſus⸗ 
theilung des Zuschlags am A. Noobr. d. J., pendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
Vormittags 9 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. werbes ausgeſchloſſen bleiben ſoll. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Graudenz, den 17. Auguſt 1869. 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 110,85 Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 83) Die Ehefrau des Stellmachermeiſters Gott⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 33,45 Thlr., fried Libucki in Kozlowo, Antonie, geb. Ochocka, im Bei⸗ 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ ſtande ihres Vaters, des Ackerburgers Ludwig Ochocki 
ſteuer veranlagt worden: 77 Thaler. aſelbſt, iſt auf ihren Antrag nach Vorſchrift des 8. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 392 Theil II. Tit. J. des Allgem. Landr. zur Abſon⸗ 
Steucrrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ derung ihres in die Ehe gebrachten Vermögens laut 
en Nachweiſungen können in unſerem Bureau Verhandlung vom 9. Juli d. J. verſtattet worden. 


II. eingeſehen werden. ö Graudenz, den 6. Auguſt 1869. 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Königl. Kreisgericht. Zweite Abthellung. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung SA) Die Ehefrau des Domainenpächters Ner⸗ 


in das Hypothekenbuch bedürſende, aber nicht einge⸗ ger, Anne, geb. Steffenhagen, in Engelsburg hat, nach⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden dem ſie für großjährig erklärt worden, laut Verhand⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der lung vom 21. Juli d. J. die bis dahin ſuspendirt 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ geweſene Gemeinſchaft der Güter und die des Erwer⸗ 


zumelden. Thorn, den 30. Juni 1869. bes für die fernere Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Graudenz, den 31. Juli 1869. 
80) Das den Johann und Roſa, geb. Wei⸗ Königl. Kreie⸗Gericht. Zweite Abtheilung. 
land, Schliepſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Zirkwitz 85) Der Conditor Johannes Klann von hier 


belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 73. verzeichnete und das Fräulein Hermine Stumm aus Jablonowo 
Grundſtück fol am 3. Woumnber d. J., Vor⸗ haben vor Eng hen ihrer Ehe die Gemeinschaft der 
mittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude im Wege Güter laut Ehevertrages vom 21. Juli d. J. mit der 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil Maaßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Braut ein⸗ 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 6. Novem⸗agebrachte, ſowie das ihr durch Erbſchaft, Geſchenk oder 
ber d. J., Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichts⸗ Glücksfall ſpäter zufallende Vermögen und der zukünf⸗ 
gebäude verkündet werden. tige beiverjeitige Ecwerb, zu dem vorbehaltenen Ver⸗ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ mögen der Braut gehören und die Eigenſchaft des ge⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 6,32 ſetzlich vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben foll. 

9 


Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Graudenz, den 31. Juli 1869. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 9,42 Rthlr. Königliches Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 
6 Der das Grundſtuck betreffende Auszug aus der 86) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
a euerrolle und Hypothekenſchein können in unferem zu Hammerſtein, den 3. Auguſt 1869. 
ureau II. eingeſehen werden. Der Arbeitsmann Friedrich Braun und die un⸗ 


weite. un Diejenigen, welche Eigenthum oder ander verehelichte Wilhelmine Held, beide zu Stegers, haben 

reed zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe 

pr Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
agene Realrechte geltend zu machen haben, werden Vertrages vom geſtrigen Tage ausgeſchloſſen. 


hierdurch aufgefordert, di i 87) Königl. Kreis⸗Gerichis⸗C if 
Pralluſton fpätehnet diefelben zur Vermeidung der ) 9 crichis⸗Commiſſion 


ö m Verſteigerungs⸗Termine an⸗ zu Lautenburg, den 12. Auguſt 1869. 
er Zempelburg, den 23 Auguft 1869. Das Fräulein Emma Mathilde Ida Kiau, Toch 
Önigliche Kreisgerichts⸗Commiſſion I. ter des penſionirten Förſters Kiau aus Jamielnik, und 


Der Subhaſtationsrichter. der Königliche Förſter Carl Ludwig Auguft Dücomy 
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aus Klonowo haben für die Dauer der mit einander Vertrag vom 4. Auguſt d. J. für ihre künftige Ehe 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
des Erwerbes laut Verhandlung vom 3. Auguſt 1869 geſchloſſen. 


derart ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau einzu⸗ Pr. Stargardt, den 6. Auguſt 1869. 
bringende, reſp. ihr während der Ehe durch Erbſchaft Königl. Kreis⸗Gericht. 
und ſonſtige Glücksfälle zufallende Vermögen die Rechte 9A) Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation zu Stuhm, 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. den 16. Juli 1869. 
88) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion Der Gaſtwirth Hermann Fleck zu Troop und 
Lautenburg, den 19. Juli 1869. deſſen Ehefrau Mathilde, geb. Manske, haben nach er⸗ 


Die majorenn gewordene Wilhelmine Amalie reichter Großjährigkeit des Ehemannes für die Dauer 
Barbara, geb. Höning, und deren Ehemann, der Brau⸗ ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
ereibeſitzer Carl Thomas aus Inſterburg, haben laut werbes lant Verhandlung vom 7. Juli 1869 ausge⸗ 
Verhandlungen de dato Inſterburg den 2. Juli und ſchloſſen. 

6. Juli 1869 die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 95) Die Anna Maliszewska, geb. Reiſſow, hat 

werbes ausgeſchloſſen. nach erreichter Großjährigkeit für ihre Ehe mit dem 

89) Königl. Kreisgericht zu Löbau, zweite Abtheil., Beſitzer Martin Maliszewski zu Richnau die Gemein⸗ 
den 27. Juli 1869. ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Die Anna, geb. Bielawska, verehelicht an den Thorn, den 25. Juli 1869. 

Schmiedemeiſter Joachim Lieder aus Tillitz, hieſigen Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 
Kreiſes, hat nach erlangter Greßjährigkeit die bisher 96) Königl. Kreis⸗Gericht zu Thorn, 

geſetzlich ausgeſetzte Gemeinſchaft der Güter und des den 10. Auguſt 1869. 

Erwerbes mik ihrem gedachten Ehemann laut gericht⸗ Der Poſt⸗Expeditions⸗Vorſteher Gottfried Ludwig 
licher Verhandlung vom 2. Juli d. J. ausgeſchloſſen Conrad Lentz aus Schönſee und das Fräulein Clara 
und beſtimmt, daß ihr Vermögen als Vorbehaltenes Maria Flindt aus Graudenz, letztere im Beiſtande ih⸗ 
angeſehen werden ſoll. res Vaters, des Sattlermeiſters Friedrich Flindt in 

90) Der Zimmergeſelle Carl Rend von hier Graudenz, haben für die Dauer der mit einander ein⸗ 
und deſſen Braut, die unverehelichte Anna Jalinska, zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut ge⸗ 
ebenfalls von hier, haben gemäß gerichtlichen Vertra:|richtlicher Verhandlung d. d. Graudenz, den 28. Juli 
ges d. d. Schlochau, den 13. Auguſt 1869 die Ge: 1869 ausgeſchloſſen und dabei beſtimmt, daß das Ver⸗ 
meinſchaft der Güter, ſowie die des Erwerbes für die mögen der Ehefrau, ſowohl das gegenwärtige als das 
Dauer ihrer mit einander eli deen Ehe mit der zukünftige, die I des vertragsmäßig Vorbe⸗ 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut haltenen haben ſoll. 


in die Ehe einzubringende Vermögen die Natur des 97) 5 Kreis⸗Gericht zu Thorn, 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. en 3. Auguſt 1869. 
Schlochau, den 14. Auguſt 1869. Der Kaufmann Adolph v. Blumberg und das 


Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. Fräulein Amanda Bauer, beide zu Thorn, haben für 

91) Die verehelichte Gaſtwirth Oppel, Lina, die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ge⸗ 
geb. Oppel, in Bölzig, hieſigen Kreiſes, hat nach ihrer meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut gericht⸗ 
erreichten Majorennität zur gerichtlichen Verhandlung licher Verhandlung vom 2. Auguſt 1869 ausge⸗ 
de dato Bölzig den 19. Juli 1869 erklart, daß die ſchloſſen. 


bis dahin in ihrer Ehe mit dem Gaſtwirth Daniel Oppel 98) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 
in Bölzig ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter den 4. Auguſt 1869. 
auch ferner für die unh Dauer ihrer Ehe mit dem Der Kaufmann Albert Abraham Cohn und das 
p. Oppel ausgeſchloſſen bleiben ſoll. Fräulein Emma Elkan, Letztere mit Genehmigung ih⸗ 
Schlochau, den 17. Auguſt 1869. res Vaters, des Kaufmanns Herrmann Elkan, ſämmt⸗ 
Königl. Kreisgericht. Je Abtheilung. lich zu Thorn, haben für die Dauer der mit einander 
92) Königl. Kreis: Gericht zu Schwetz, einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
den 9. Auguſt 1869. des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 3. 


Der Brennereiverwalter Ludwig Schulz aus Taſchau Auguſt 1869 ausgeſchloſſen, und dabei beſtimmt, daß 
und die unverehelichte Erneſtine Päk, im väterlichen das eingebrachte Vermögen der Ehefrau die Natur des 
Beiſtande, haben für die Dauer der mit einander ein⸗ Vorbehaltenen haben ſoll. 
zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 99) Königl. Kreis⸗Gericht zu Thorn, 
Erwerbes laut Verhandlung vom 30. Juli 1869 aus⸗ den 10. Auguſt 1869. 
geſchloſſen. Der Domainenpächter Franz Höltzel aus Kunzendorf 

93) Die unverehelichte Joſephine Grochowska und das Fräulein Selma Borchmann, Letztere im Bei⸗ 
zu Zblewo, im Beiftande ihres Vaters, des Lehrers ſtande ihres Vaters, des Gutsbeſitzers George Borch⸗ 
Grochowski daſelbſt, und deren Bräutigam, der Hof⸗ mann zu D Amiony, haben für die Dauer der mit einan⸗ 
beſitzer Joſeph Orlikowski zu Zblewo, haben durch der einzuge henden Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut 
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erichtlicher Verhandlung vom 10. Auguſt 1869 aus⸗ 103) Das im Schlawer Kreiſe und zwar im 
offen bie Wemeimſchuft des Erwerbes aber bei⸗Rügenwalder Amte belegene Königl. Domainen⸗Vor⸗ 


behalten. werk Petershagen ſoll für den 18jährigen Zeitraum 
100) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. von, Johannis 1870 bis dahin 1888 im Wege der 
zu Zempelburg, den 8. Auguſt 1869. Lizitation verpachtet werden — Der Lizitations⸗Ter⸗ 


Das Fräulein Anna Auguſte Steinert hierſelbſt min iſt auf Montag, den 27. September d. J., 
und der Dalton Adolf Meiſſner aus Szykorsz haben Vormittags 10 Uhr, in dem Sitzungsſaale der unter⸗ 
für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die zeichneten Königl. Regierung vor dem Herrn Regie⸗ 
Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes laut rungs⸗ und Domainen⸗Departements⸗Rath Wegner 
Verhandlung vom 6. Auguſt 15 N i nhl: — Das Domainen⸗Vorwerk Petershagen 

101) Die Lieutenant Emil u ugufte, geb. enthält: . 
Findeiſen i Sommerſchen Eheleute, welche ihren erſten Hof⸗ und Bauſtellen 4 Fa Ruth., 
Wohnſitz von Cromlau, Kreis Sorau, Regierungs⸗Be⸗ Gärten 5 ⸗ _ 


i 662126 
zirk Frankfurt a. / O., hieher nach Grunau verlegt, Acker 
haben unter Berückſichtigung der §8. 352. und 416. Wieſen ke 170 
Theil II. Tit. I. A. L. R. zur gerichtlichen Verhand⸗ Holzung 57 


m un M un 


Wege., e 2, , 138 
Gewäſſ mhh 
zufammen . . 1057 Morg. 17 []Ruth. 

Das Minimum des jährlichen Pachtzinſes ift auf 
2700 Thlr. und der Betrag des von den Pachtbewer⸗ 
bern vor dem Lizitationstermine unſerm Commiſſarius 
nachzuweiſenden disponiblen Vermögens auf 16,000 
Thlr. feſtgeſetzt. — Die ſpeziellen u. allgemeinen Ver⸗ 
pachtungsbedingungen, das Vermeſſungs⸗Regiſter und 
die Karte von dem Domainen⸗ Vorwerk Petershagen 
können in unſerer Domainen⸗Regiſtratur und bei dem 


lung vom 23. Juli 1869 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Zempelburg, den 7. Auguſt 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. 


Lizitationen und Auktionen. 


102) Das im Kreiſe Strasburg belegene Do⸗ 
mainen⸗Vorwerk Strasburg nebſt Brau⸗ und Brenne⸗ 
rei, enthaltend an 

Hof⸗ und Bauſtellen 19 Mrg. 32 []Rth. 
Mien a c un 
Mer „ „ „ Ii 67 


5 85 = . Königl. Domainen- Pächter Herrn Zielke in Peters: 
e eee 365 > 15 „ hagen eingeſehen werden. — Auch wird auf Verlan⸗ 
u = Be ee 81 ı 39, |gen Abſchrift der ſpeziellen Pachtbedingungen gegen 


Erſtattung der Copialien von uns mitgetheilt werden. 
Cöslin, den 21. Juli 1869. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen u. Forſten. 


104) Das im Kreiſe Oſterode, an der Grenze 


Summa 2104 Nrg. 176 [IRth. 
ſowie das dazu gehörige, in demſelben Kreiſe belegene 
Domainen⸗Vorwerk Mszanno, enthaltend an 

ger und Bauftellen . . 10 Mrg. = IRB. 
1 


arten „ 176 = E A ; a 
h gegen den Regierungsbezirk Marienwerder, circa 2½ 
kr 08 iu) ah 146 4 at „Meilen von der Kreisſtadt und circa 23 Meilen von 
Weiden - ö 1 133 N 52 4 Königsberg entfernt belegene Domainen⸗Vorwerk Pr. 
Wegen, Gewäſſer u. Unland 27 117 E ns 1 6 M 129 th 
Summa 865 Weg. 104 th. Baker % n ee Tr 
werden am 22. September d. J., Vormittags Aker 344010 4149 
10 Uhr, in unſerem Conferenz⸗Zimmer durch den in Wieſen 461 8 
unſerer Registratur zu erfragenden Departements⸗Rath Hütung 344 17 
18 Jahren, nämlich auf die Zeit von Johannis Unland . 133 118 


1870 bis Johannis 1888, meiſtbietend ve a 
3 „ me rpachtet wer⸗ ma 1987 N 

den. Die Pacht⸗ Bedingungen liegen zur Einſicht in umu 1987 Morg. 120 Kr 
unſerer Regiſtratur und auf der Domaine Strasburg nebſt der Fischerei in dem Drewenz⸗Fluſſe, von der 
aus, deren Pächter angewieſen iſt, die Beſichtigung der Ausmündung aus dem Drewenz See ab in den Gren⸗ 
Di ‚Herpothtenben Vorwerke zu geftatten. Die Bieter zen des Dorfes Bergfriede und des genannten Domai⸗ 
haben ſich, bis den Tag vor dem Termine, über den nen⸗Vorwerks, ſoll auf den Zeitraum von Johannis 
— eines disponiblen Vermögens von 27,000 Thlr. 1870 den e, erf nn ‚she, meide 
1 Unferem Commiſſarius auszuweiſen. Das Pacht⸗ tend verpachtet werden. — Das Minimum des Pacht» 
gelder⸗Minimum beträgt 4500 Thlr. geldes iſt auf jährlich 1200 Thlr. und die Pacht⸗ 
Marienwerder, den 15. Juli 1869. Caution auf 400 Thlr. feſtgeſetzt. Die Caution muß 
ins. Königl. Regierung. in dem Lizitations Termine deponirt und zur Ueber⸗ 
theilung für directe Steuern, Domainen u. Forſteu. nahme der Pacht ein eigenthümliches und disponibles 


= 0 - 


Vermögen von mindeſtens 14,000 Thlr. nachgewieſen im Konferenzzimmer der hieſigen Regierung vor dem 
werden. Ueber den Beſitz dieſes Vermögens, ſo wie Herrn Geheimen Regierungs⸗Rath Burchard anberaumt, 
über die Qualification als Landwirthe haben ſich die zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
Bielungsluſtigen vor der Lizitation auszuweiſen. — werden, daß der Bietungstermin nach neuern Vor⸗ 
Zur Abgabe der Pachtgebote iſt ein Termin auf Frei⸗ Schrift un unter Umftänden ſchon nach einſtündiger Dauer 
tag den 22. Oetober 1869, Vormittags 11 Uhr, geſchloſſen werden kann. 

im Conferenzzimmer der hieſigen Regierung vor dem Die Verpachtungs⸗Bedingungen, Regeln der Li⸗ 
Herrn Geheimen Regierungsrath Burchard anberaumt, zitation, Karten und Vermeſſungs⸗Regiſter können ſo⸗ 
zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen wohl in unſerer Regiſtratur als auch auf der Domaine 
werden, daß der Bietungstermin nach neueren Vor⸗ arten eingeſehen werden. 

ſchriften unter Umſtänden ſchon nach einſtündiger Dauer Königsberg, den 5. Auguſt 1869. | 
geichloffen werden kann. — Die Verpachtungsbedin⸗ Königl. Regierung. Abtheilung für directe Steuern, 
gungen, Regeln der Lizitation, Karten und Vermeſ⸗ Domainen und Forſten. 


ſungsregiſter können ſowohl in unſerer Regiftratur, 106) Das der Höchſten Gutsberrſchaft von Fla⸗ 
als auch auf der Dane Pr. 1 7800 a wer⸗ tow gehörige, im Flatow'ſchen Kreiſe in FR 
den. Königsberg den 5. Auguſt 1869, 1,2 und reſp. 1½ Meilen von den Städten Flatow, 
. . Königliche Regierung. Jaſtrow und Pr. Friedland, ſowie 4 Meilen von der 
Abtheil. für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. Oſtbahn, reſp. ( Meile von der im Bau begriffenen 
105) Die im Kreiſe Raſtenburg belegene, mit Schneidemühl⸗Dirſchauer Eiſenbahn entfernt gelegene 
der Stadt und dem Eiſenbahnhofe Raſtenburg durch Vorwerk Proch, welches nach den, zur Regulirung der 
die Gerdauen⸗Raſtenburger Chauſſee auf die Entfernung Grundſteuer vorgenommenen Ermittelungen einen Flä⸗ 
von 2½ Meilen in Verbindung ſtehende, ebenſoweit chenraum 
von dem Bahnhofe zu Korſchen entfernte und unmit⸗ a. an Hof: und Bauſtellen 11,6 Morgen, 
telbar an die Stadt Barten grenzende Domaine Bar⸗ b., 5 ern . em. nes 15805 7 


ten, welche: 0 „% Wieſen TEN 


1 71 

1. aus dem Domainen⸗Vorwerke Barten von zu. d. „ Weiden 392%/ 5 
ſammen * 1751 Mrg. 116 [R.] e. „ Wegen, Gewäſſern, Triften 

2. aus dem Abbau Milch⸗ und Unland 50, 8 


bude von GRe 
3. einem Weideabfindungs⸗ 

Terrain im Forſtbelaufe 

Damerau von 86. „ 134 „ 
4. dem Damerau⸗Terrain 

(ſüdlicher Theil) von n, 140. 


Summa 2019 Mrg. 20 [IN. 


von zuſammen 2,294 Morgen 
preußiſch. Maaß umfaßt, nach erfolgter Regulirung 
völlig ſeparirt und ſervitutfrei iſt, ſoll nebſt der wirth⸗ 
ſchaftlichen Nutzung der vorhandenen Gebäude und In⸗ 
ventarienſaaten vom 1. Juli 1870 ab, auf 18 hinter⸗ 
einanderfolgende Jahre, alſo bis zum 1. Juli 1888, 
im Wege der Submiſſion verpachtet werden. Die Pacht⸗ 


worunter an: bedingungen find in dem Hoſmarſchall⸗Amte Seiner 


Aecker — Mg. u. R. Königlichen Hoheit des Prinzen Carl von Preußen zu 
Wieſen 2668 117 Berlin, Mauerſtraße Nro. 52, von 10—12 Uhr Vor⸗ 
ne 11 „ 76 m mittags und während der gewöhnlichen Dienftitunden 
en nd agel 18 „ 67 e bei dem unterzeichneten Nentamte einzufehen und wer: 


h 8 555 den alle auf die Pacht Bezug habenden Nachrichten auf 
Teiche und ee 5 8 Z 1507 „ diesfällige portofreie Anfrage von hier aus mitgetheilt, 
Wege, Gräben u. Unland 70 „ 59% „ gegen Erſtattung der Köpialien, auch die Pachtbedin⸗ 
Summa wie oben bn a JR. gungen abſchriftlich überſandt werden. 

beſteht, ſoll auf den Zeitraum von Johannis 1870 bis Die ab inzli 
eht, 5 5 zugebenden Gebote ſind an die Prinzliche 
BR 888, alſo auf 18 Jahre meiſtbietend verpachtet Generöl⸗Verwalkünng F Heime Rech Flatow und 118 
: vn ; rc „|janfe per Adreſſe des Geheimen Re nungs⸗Raths un 
3500 Tölt dub dir Post n af 100 Tee e ea: ur zun 1 5 
BR : : zitat ante, nicke zu Berlin ſpäteſte um 1. October d. 
geſetzt. Die Kaution muß in dem Lizitationstermine J. schriftlich verfiegelt franco einzureichen und wird 


deponirt und zur Uebernahme der Pacht ein eigenthüm⸗ B. babrbeßundenen Geb N 
liches und disponibles Vermögen von 26,000 Thlr. ee Abale bingen > r 90 ee? bald 


nachgewieſen werden. Ueber den Beſitz dieſes Vermö⸗ ’ 

gens ſowie über die Qualifikation als Landwirthe haben Die Pachtbewerber müſſen außer der Qualification 

ſich die Bietungsluſtigen vor der Lizitation auszuweiſen. als tüchtige Landwirthe den Beſitz eines eigenen Ver⸗ 
Zur Abgabe der Pachtgebote iſt ein Termin auf mögens von 15,000 Thlr. nachweiſen und im Falle 


Freitag, den 18. Oetober d. J., Vorm. 11 Uhr, des Zuſchlags der Pachtung eine Kaution von 1000 
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Thlr. in inländiſchen Staatspapieren oder landſchaft⸗ 
lichen Pfandbriefen erlegen. 
Flatow, den 15. Juli 1869. 
Prinzliches Rentamt. 


107) Das der Höchſten Gutsherrſchaft von Fla⸗ 
tom gehörige, im Flatow'ſchen Kreiſe in Weſtpreußen 
2 reſp. 1 Meile von den Städten Flatow und Pr. 
Friedland, ſowie 5 Meilen von der Oſtbahn reſp. ½ 
Meile von der im Bau begriffenen Schneidemühl⸗Dir⸗ 
ſchauer Eiſenbahn entfernt gelegene Rittergut Pottlitz, 
welches nach den zur Regulirung der Grundſteuer vor⸗ 
genommenen Ermittelungen einen Flächenraum 
a. an Hof⸗ und Bauſtellen 95 44,1 Morgen, 


b. = Acker 8 8171 
o. = Gärten 23,03 
d. = Miefen 558,23 
e. Weiden 300, 
f. ⸗Holzungen 11, 
z. = Wegen, Gewäſſern, Triften 
und Unland’. 0.7.7 Ba : 


von zuſammen 4434, Morgen 
preußiſch Maaß umfaßt, vollſtändig ſeparirt und ſer⸗ 
vitutfrei iſt, ſoll nebſt der wirthſchaftlichen Nutzung 
der vorhandenen Gebäude der Brennerei, der Inven⸗ 
tarienſaaten und dem lebenden und todten Inventario 
vom 1. Juli 1870 bis dahin 1888, alſo auf 18 hinter⸗ 
einander folgende Jahre im Wege der Submiſſion 
verpachtet werden. 

Die Pachtbedingungen ſind in dem Hofmarſchall⸗ 
Amte Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Car! 
von Preußen zu Berlin, Mauerſtraße Nro. 52, von 
10 — 12 Uhr Vormittags und während der gewöhnli⸗ 
7 Dienſtſtunden bei dem unterzeichneten Rentamte 
einzuſehen und werden alle auf die Pacht Bezug ba⸗ 
benden Nachrichten auf diesfällige portofreie Anfrage 
von hier aus mitgetheilt, gegen Erſtattung der Kopia⸗ 
— — ** die Pachtbedingungen abſchriftlich überſandt 
werden. 

Die abzugebenden Gebote ſind an die Prinzliche 
General⸗Verwaltung der Herrſchaften Flatow und 
Krojanke, per Adreſſe des Geheimen Rechnungsraths 
und Dirigenten der Controle der Staatspapieré Herrn 
Dehnicke zu Berlin, ſpäteſtens bis zum 1. Ok⸗ 
tober d. & ſchriftlich verſtegelt franco einzureichen, 
und wird bei annehmbar befundenen Geboten der Zu⸗ 
Des bald darauf, jedenfalls binnen 3 Wochen er⸗ 


Die Pachtbewerber müſſen außer der Qualifika⸗ 
tion als tüchtige Landwirthe den Beſitz eines Vermö⸗ 
na 8 36,000 Thlrn. nachweiſen und im Falle des 
in dil Sung eine Kaution von 6000 en, 

en 
Pfandbriefen oder landſchaftlich 
Flatow, den 15. Juli 1869. 
108 Prinzliches Rentamt. 
ſtich b ) Wir beabſichtigen, die bisher zum Torf⸗ 
enutzten, zur Rudnicker Walkmühle gehörigen 


* 


= 
— 


Ländereien, welche nach der Grundſteuerrolle aus 6,35 
Mrg. Wieſen, 6,85 Mrg. Acker beſtehen und ſomit 
einen Flächeninhalt von 13,20 Morgen magd. haben, 
meiſtbietend zu verkaufen und habe zu dieſem Behufe 
einen Lieitationstermin auf den 14. Detober d. J., 
Nachmittags 4 Uhr, zu Nathhauſe anberaumt, zu dem 
Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Verkaufsbedingungen mit den im Termine 
Erſcheinenden vereinbart werden ſollen. 

Graudenz, den 18. Auguſt 1869. 

Der Magiſtrat. 

109) Auf der katholiſchen Pfarrei zu Zielen 
ſoll noch in dieſem Jahre der Neubau eines Schweine⸗ 
und Federviehſtalles und im nächſten Jahre der Re⸗ 
paratur⸗Bau einer Scheune ausgeführt werden. Mit 
Einſchluß des Werths der Hand⸗ und Spann ⸗Dienſte 
iſt erſterer auf 320 Thlr. 5 Sgr. 3 Pf. und letzterer 
auf 170 Thlr. 18 Sgr. veranſchlagt. Die Bauten 
ſollen einem mindeſtfordernden Unternehmer in Entre⸗ 
priſe überlaſſen werden und zur Ermittelung deſſelben 
iſt ein Licitations⸗Termin auf den 11. September 
d. J., Vormittags 10 Uhr, in dem Geſchäftslocale 
des unterzeichneten Domainen⸗Rent⸗ Amtes angeſetzt, 
zu deſſen Wahrnehmung Unternehmungsluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Bau⸗Bedingun⸗ 
gen und Koſtenanſchläge und Bauzeichnung täglich hier 
eingeſehen werden können. 

Thorn, den 24. Auguſt 1869. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

110) Zur Verpachtung der dem Deichverbande 
zugehörigen, in der Gemarkung Poln. Grünhoff bele⸗ 
genen Ländereien im Geſammtbetrag von 141 Mor⸗ 
gen 106 []Ruthen pr. iſt am 6. Septbr. d. J., 
Nachmittags 2 Uhr, im van Bargenſchen Gaſthauſe 
zu Gr. Falkenau Termin anberaumt. Die Pachtbe⸗ 
dingungen ſind in meinem Geſchäftszimmer, im Deich⸗ 
wachthauſe Grünhoff und im van Bargenſchen Gaſt⸗ 
hauſe zu Gr. Falkenau einzuſehen. 

Adl. Liebenau, den 17. Auguſt 1869. 
Der Deichhauptmann Ziehm. 

„ „I) Am 9. September d. J., Mittags 
12 Uhr, ſollen im Dorfe Flötenſtein vor dem Scha⸗ 
lapskiſchen Kruge: 1. ein Verdeckwagen, 2. ein offener 
Wagen, 3. ein Pianino, 4. ein Sopha und zwei Seſſel, 
5. ein Sopha, 6. ein Jagdſchlitten, 7. 2 paar Kutſch⸗ 
geſchirre meiſtbietend gegen baare Bezahlung verkauft 
werden. ’ 

Baldenburg, den 23. Auguſt 1869. 
Der Auctions⸗Commiſſar Schulz. 

112) Am 14. September d. J., Vormit⸗ 
tags 11 Uhr, ſollen auf dem Vorwerke Zaleſie eine 
Dreſchmaſchine und eine Häckſelmaſchine an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen ſofortige Baarzahlung öffentlich ver⸗ 
kauft werden. 

Lautenburg, den 25. Auguſt 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 

113) Am 16. Septbr. d. J., Vormittags 

11 Uhr, ſollen vor dem hieſigen Gerichtsgebäude ein 
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Pferd, eine Kuh, 2 Wagen und ein Schuppenmantel 
an den Meiſtbietenden gegen fofortige Baarzahlung 


öffentlich verkauft werden. 
Lautenburg, den 25. Auguſt 1869. 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 


11) Am 4. September d. J., von Mor⸗ 
gens 9 Uhr ab, ſollen von dem unterzeichneten Königl. 
Kreisgerichte durch den Herrn Kreisgerichts⸗Secretair 
Schenk in der Becker'ſchen Maſchinenfabrik hierſelbſt, 
Thorner Vorſtadt, verſchiedene Möbel, Maſchinen und 
Maſchinentheile, Handwerkszeug und Material zur 
Maſchinenfabrikation im Wege der Auction öffentlich 
gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verſteigert 


werden. 
Graudenz, den 14. Auguſt 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


115) Am 15. Septbr. d. J., von Vormit⸗ 
tags 10 Uhr ab, findet auf dem hieſigen Gerichtshofe 
eine General: Auction ſtatt, bei welcher verſchiedene 
Möbel, Betten, Kleidungsſtücke und Hausgeräthe ver⸗ 


kauft werden. 
Mewe, den 26. Auguſt 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
116) Zum öffentlichen Verkauf 


I. 


um 10 Uhr, im Geſchäftszimmer der hieſigen Ober⸗ 
förſterei Termin an. 
Krauſenhof, den 24. Auguſt 1869. 
Der Königliche Oberförſter. 

118) Bekanntmachung der Torf⸗Lizitationen im 
Belauf Neuhakenberg (Oberförſterei Rehhof) pro 
III. Quartal 1869. 

Die Torf⸗Lizitationen im Belauf Neuhakenberg 
u Oberförſterei) finden jeden Donnerſtag: den 
2. Septbr., 9. Septbr., 16. Septbr., 23. 
Septbr. und 30. Septbr. d. J., Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, im Kruge zu Usznitz ſtatt. — Die För⸗ 
ſter Stollfuß zu Wolfsheide und Perdelwitz zu Neu⸗ 
hakenberg werden den Torf auf Verlangen den Käu⸗ 
fern zur Beſichtigung vorzeigen. — Die Bedingungen 
werden im Termine publizirt werden und erfolgt der 
Schluß des Termins jedesmal um 12 Uhr Mittags. 

Rehhof, den 20. Auguſt 1869. 

Der Oberförſter. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


119) Die Friedens ⸗Geſellſchaft von Weſtpreu⸗ 
ßen wird ihre ordentlichen Verſammlungen in dem 
Saale der Königl. Kunſtſchule hierſelbſt Dienſtag 


des zweiten den 3. Auguſt d. J., Nachmittags 4 Uhr, zur Er⸗ 


Grasſchnittes auf den Königlichen Rieſelwieſen an der ſtattung des Verwaltungs Berichtes und zur Wahl 


Brahe ſteht auf Montag, 
J., Vormittags 10 Uhr, zu Barloggi, Freitag, 
17. September d. J., Vormittags 10 Uhr, 
Bielskaſtruga Termin an. 


den 13. September d. 
den Rechnungs⸗Reviſoren, 
zu 


Kaufluſtige werden mit zur Beſtimmung über die zu gewährenden Unterſtützun⸗ 


Ausſchuſſes, ſo wie der 
den 20. Septbr. 
echnungslegung und 


der Mitglieder des eng n 
Monta 
d. J., Nachmittags 4 Uhr, zur 


dem Bemerken eingeladen, daß die Verkaufsbedingun⸗ gen halten. — Die Mitglieder der Geſellſchaft werden 


gen im Termine bekannt gemacht werden. 
nehmbarem Gebot erfolgt der Zuſchlag ſogleich. 
Czersk, den 24. Auguſt 1869. 
Königl. Wieſen⸗ Verwaltung. 


117) Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkaufe 
der pro 1870 im Forſtdiſtrikt Eichwald (Reviers Mün⸗ 
ſterwalde) zum Einſchlage kommenden Weiden ⸗ ꝛc. auf 
Quantitäten aus 3 Thlr., auf 40 bis 50 Schritte anzulocken, erhielt 


Faſchinen, jo wie diverſer Faſchinen⸗ 


Bei an⸗ dazu ergebenſt eingeladen. 


Danzig, den 24. Mai 1869. 
Der engere Ausſchuß der Friedens⸗Geſellſchaft für 


Weſtpreußen. f N 

120) Amerikaniſche u. engliſche Wildrufe 

u. Locken jeder Art für Jäger und Jagdliebhaber 
alle Gattungen Wild, von 15 Sgr. an bis 


dem Einſchlage des laufenden Wirthſchaftsjahres ſteht das Commiſſ.⸗ u. Sped.⸗Geſchäft von J. G. Voigt 


auf Freitag den 10. September d. J., Vormittags in Danzig, 


nahe am Langemarkt. 


— u u I ˙ —— —— —— 


(Der Inſertionsgebührenſatz beträgt 2 Sgr. für die geſpaltene Zeile und 1 Sgr. für jedes Belagsblatt.) 
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